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Ga Gaga Ga (li.) und Westside Story (re.) 

Turmstein bei Kaiserbrunn (805m) Schneeberg 
Ga Gaga Gaa (6+) / West Side Story (6-) 
Charakteristik:  
Die übliche 
Kombination der 
beiden Kletterrouten 
Ga Gaga Gaa und 
Westside Story bietet 
drei Seillängen puren 
Klettergenuß im 5. 
und 6. Grad. Der 
einzige üble Haken 
am Turmstein ist 
einfach nur, dass die 
Kletterei schlichtweg 
viel zu kurz ist.  
Der kurze aber recht 
steile Zustieg lohnt 
sich allemal für gut 
abgesichertes Klettervergnügen in festem Fels.  Der Rückweg erfolgt mittels Abseilen 
über die Routen, wobei sich hier ein 50m Doppelseil bestens eignet.  

 
Schwierigkeit & Material: 
Ga Gaga Gaa  6+  
Westside Story 6- 
Steinschlaghelm u. Kletterausrüstung (10 
Expreßschlingen u. 2 Bandschlingen), 50m Einfachseil 
- Doppelseil empfehlenswert  

Dauer: 
Zustieg:     15-20 Minuten 
Aufstieg:    1,5 Std.  
Abstieg:     30 Min. (inkl. 
Abseilen) 
Höhendiff.: ca. 280 Hm (inkl. 
Zustieg)  Wandausrichtung: südwest 
Talort: 
Hirschwang an der Rax (500m)  

Stützpunkte: 
Weichtalhaus (547m)  

Karte: 
ÖK 104 u. 74 

Ausgangspunkt: 
Parkplatz Kaiserbrunn gegenüber dem GH Kaiserbrunn (526m  

Tourenverlauf:  
Vom Parplatz zur Kapelle und über die dahinterliegende Wiese in Richtung der 
Stromleitung, dort wo diese in den Wald hineinführt beginnt ein Steiglein, das auf den 
Kamm führt. Den Kamm entlang und unterhalb der Wände auf einem Steiglein nach 
rechts (nicht bereits beim ersten Wandl queren!) zum Einstieg von Ga Gaga Gaa rechts 
einer Nische (Bohrhaken oberhalb sind gut sichtbar). 
 
Vom Austieg von Ga Gaga Gaa entlang von Steigspuren (Gehgelände) aufwärts zum 
Wandfuß und ein paar Meter über Schrofen hinauf zum Einstieg der Westside Story bei 
Bohrhaken und Sanduhr (unterhalb einer markanten Rissverschneidung). 
 
Routenverlauf: Für Routenverlauf siehe Anstiegsskizze. 
 
Abstieg: Abseilen über die Route (50m Doppelseil vorteilhaft), wer über die Ga Gaga Ga 
nicht mehr abseilen möchte gelangt rechtshaltend (in Abstiegsrichtung gesehen) durch 
Schrofengelände (Steigspuren) zurück zum Zustiegssteiglein. 
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